
Abteilung Handball in Worbis, 20. Fanturnier vom 04.01.2025 

Wieder früh im neuen Jahr und innerhalb der kurzen Weihnachtspause im regulären Saisonbetrieb 
können wir vom ersten großen Event des Handball in Worbis berichten. Jubiläumsauflage im 
Jubiläumsjahr des SV Einheit 1875 Worbis - zum bereits zwanzigsten Mal folgte der Anpfiff für das 
beliebte Fanturnier, in dem sich all die, die normalerweise von außen unsere Teams in jeglicher 
Hinsicht unterstützen, sich nun selbst aufs Feld wagten und das in sich schlummernde Talent vom 
„schönsten Sport der Welt“ hervorbringen durŌen. 
 
Und es sollte auch diesmal eine rundum gelungene Veranstaltung mit einigen sehenswerten AkƟonen 
und Abschlüssen im Laufe der 22 absolvierten Spiele sein - unter anderem auch bedingt durch 
zahlreiche bekannte Gesichter der letzten Jahre, die vom etatmäßigen Hallensprecher sowie 
Vorsitzenden des Sportvereins, Jens Kolle, in der Ohmberghalle begrüßt wurden - später erneut Teil 
seiner MannschaŌ „Rot Weiße Republik“. In seiner kurzen Ansprache vor Beginn des Turniers 
erwähnte er ebenfalls, dass neben all dem sportlichen Ehrgeiz natürlich der Spaß im Vordergrund 
stehen solle und grobe Fouls oder Meckereien an diesem Abend keinen Platz finden. 
 
Nachdem sich alle neun MannschaŌen mit jeweils einem gemeinsamen Foto in der Galerie des 
diesjährigen Fanturniers verewigt haben, ging es auch schon mit der ersten ParƟe los. Bevor wir uns 
aber dem eigentlichen Turniergeschehen widmen, folgt eine kurze Übersicht der Teilnehmer: 
 
Gruppe A: 

- Krengeljägerstraße & Frändz: Titelverteidiger mit einigen akƟven Jugendspielern unserer 
männlichen B-Jugend, FunkƟonären unserer Abteilung sowie ehemaligen Akteuren 

- Hardt Chor: langjähriger Teilnehmer und ehemaliger Sieger mit immer wieder stark 
variierenden Aufstellungen 

- Tims Kindergeburtstag: bunt gemischte MannschaŌ trainiert von Tim Steinhardt, Spieler 
unserer ersten MännermannschaŌ, mit Akteuren aus jeglicher Altersklasse, davon auch Teile 
unserer C-Jugendteams 

- Rot Weiße Republik: Fans des Thüringer Fußballvereins FC Rot-Weiß Erfurt mit geringstem 
Anteil akƟver/ehemaliger Handballer - trainiert, wie eingangs erwähnt, von Jens Kolle 

- Greenpark Rangers: Miƞavorit der letzten Jahre, normalerweise mit einigen ehemaligen 
Spielern, diesmal allerdings etwas ersatzgeschwächt, vertrat den Handball in Worbis im 
letzten Jahr beim deutschlandweiten Fanclub-Turnier im sächsischen Aue 

 
 
Gruppe B: 

- Hartmanns Bierstube: Team der ersten Stunde vom langjährigen Unterstützer des Handball in 
Worbis, Jürgen Hartmann, ebenfalls mit stark variierenden Aufstellungen 

- Casanovas: MannschaŌ aus Deuna mit einigen Fußballern, in diesem Jahr ohne 
Wechselspieler - trainiert von Armin Stolze, Spieler unserer ersten MännermannschaŌ 

- Schland: langjähriger Teilnehmer, ehemaliger Titelträger, ständiger Miƞavorit mit wenigen 
ehemaligen/akƟven Akteuren - trainiert von Julia Schönecker, Spielerin unserer 
FrauenmannschaŌ, und Erik Schwaberow, Spieler unserer ersten MännermannschaŌ (und 
zusammen auch Trainergespann unserer männlichen D-Jugend) 

- Bad Boys: gemischtes Team aus unserer männlichen B-/männlichen C- sowie weiblichen D-
Jugend - trainiert von Albert Wagner, Torwart unserer ersten MännermannschaŌ, und Sandra 
Diehle, Torfrau unserer FrauenmannschaŌ (und zusammen auch Trainergespann unserer 
männlichen B-Jugend) 

 
Gespielt wurde in zwei Gruppen, in denen sich die beiden bestplatzierten Teams für das Halbfinale 
qualifizieren und dort später die Plätze 1-4 ermiƩeln. Die anderen MannschaŌen treffen in den 
Platzierungsspielen im Rang 5 (DriƩer Gruppe A vs. DriƩer Gruppe B) und Rang 7 (Vierter Gruppe A 



vs. Vierter Gruppe B) aufeinander. Schlusslicht aus Gruppe A war zugleich Platz 9 des Turniers. Die 
Spielzeit pro ParƟe betrug acht Minuten. Zusätzlich galt die altbekannte Regel, dass Tore von nicht 
akƟven Frauen sowie Spielerinnen und Spielern unter 14 Jahren, welche allerdings ebenfalls kein Teil 
einer MannschaŌ im regulären Spielbetrieb sein durŌen, doppelt zählen. 
 
Den Startschuss bildete das Aufeinandertreffen zwischen dem Titelverteidiger der Krengeljägerstraße 
& Frändz gegen Dauerbrenner Hardt Chor in Gruppe A. Der Favorit benöƟgte etwas Zeit, um ins 
Turnier zu finden, ein Platzverweis des Keepers der Hardt Chöre nach einem Zusammenprall mit 
seinem Gegenspieler außerhalb des 6m-Raums ebnete allerdings den Weg zum schlussendlich 
ungefährdeten 4:0-AuŌaktsieg. Tims Kindergeburtstag agierte ähnlich dominant, spielte die Erfahrung 
und Wucht aus den eigenen Reihen gegen die tapfer kämpfende Rot Weiße Republik gnadenlos aus 
und holte sich mit einem 6:1 vorerst die Tabellenführung. Diese sollte allerdings nach der 
kommenden ParƟe wieder in Richtung der Truppe mit dem Teamnamen des Worbiser Wahrzeichens 
gehen - unerwartet eindeuƟg schlug sie in der Wiederauflage des Vorjahresfinals die Greenpark 
Rangers mit 5:1. Nun ging es für die Verlierer des ersten Spieltags um das erste Erfolgserlebnis, 
welches nach einer hart umkämpŌen ParƟe die Hardt Chöre gegen die Rot Weiße Republik für sich 
entscheiden konnten. Dieses wollte auch der in grün gekleidete aktuelle Vizemeister und konnte dem 
ersten Verfolger der Krengeljäger, Tims Kindergeburtstag, anschließend auch einen Punkt abnehmen. 
Somit war deren Ticket fürs Halbfinale fast gebucht und wurde mit einem standesgemäßen 7:0 über 
die Fußballfans bestäƟgt. Der Kampf um Platz zwei war jedoch weiter offen und das Duell zwischen 
Hardt Chor und den Greenpark Rangers haƩe entscheidenden Anteil daran. Lange sah es nach einer 
Punkteteilung aus, doch wenige Sekunden vor dem Schlusspfiff traf letztgenanntes Team zum viel 
umjubelten 2:1 und ihrem zugleich ersten Sieg. Der Ball lag dementsprechend bei Tims MannschaŌ, 
welche jedoch zusehen musste, wie sich der Titelverteidiger sowie Gruppenprimus im vierten Spiel 
mit einem 5:2 den vierten Erfolg sicherte. Der Druck sƟeg zusätzlich, da sich die Greenpark Rangers 
gegen die Rot Weißen durchsetzen konnten und sich daher berechƟgte Hoffnung aufs Weiterkommen 
machen durŌen. Es brauchte also einen Sieg für den Kindergeburtstag, um Platz zwei und das 
Halbfinale zu buchen - und die MannschaŌ lieferte. Im letzten Gruppenspiel gegen die Hardt Chöre 
erspielten sich Tims Schützlinge einen souveränen 4:1-Erfolg und zogen dank des besseren 
Torverhältnisses im Vergleich zu den Rangers eine Runde weiter. 
 
Ähnliche Spannung bot auch Gruppe B, zwar nur mit vier Teams, aber ähnlich ansehnlichen 
Begegnungen. Das erste Ausrufezeichen setzten die Casanovas mit einem Kantersieg über die neu 
zusammengestellte Truppe von Hartmanns Bierstube. Und sie sollten auch punktetechnisch zunächst 
allein an der Tabellenspitze stehen, da die Bad Boys und das ambiƟonierte Team Schland sich in 
einem packenden Duell 4:4 trennten. Um die Chancen fürs Weiterkommen offenzuhalten, waren 
weitere Patzer verboten. Schland setzte sich im folgenden Aufeinandertreffen mit der MannschaŌ der 
ersten Stunde, trotz einiger Probleme in den ersten Minuten, letztendlich doch mit 4:1 durch und 
machte so Druck auf die Konkurrenz. Hier haƩen anschließend die Bad Boys den längeren Atem und 
erarbeiteten sich mit einem knappen 2:1-Erfolg eine sehr gute AusgangsposiƟon fürs Weiterkommen. 
Armins Truppe war nun zum Siegen verdammt, doch gegen den Miƞavoriten sollte es leider nicht 
reichen. 2:3 hieß es am Ende aus Sicht der Sieben aus Deuna, was dementsprechend Platz drei in der 
Gruppe bedeutete. Zugleich standen die Bad Boys daher bereits vor ihrer letzten ParƟe im Halbfinale, 
waren allerdings natürlich am ersten Platz interessiert, um einem Duell gegen die Krengeljäger vorerst 
aus dem Weg zu gehen. Gegen Schlusslicht Hartmanns Bierstube fackelten unsere jungen Handballer 
ein Offensivfeuerwerk ab, erzielten als einzige MannschaŌ eine zweistellige Anzahl Tore und holten 
sich somit den Gruppensieg. 
 
Zeit für die ersten K.O.-Spiele - jetzt ging es um die QualifikaƟon fürs Turnierfinale. Im ersten 
Halbfinale standen sich Titelverteidiger Krengeljägerstraße & Frändz und Herausforderer Schland 
gegenüber. Der Sieger aus Gruppe A spielte sich eine schnelle Führung heraus und machte es dem 
Gegner sehr schwer, zu antworten. Erst in der Schlussphase kamen die einfachen Treffer von Team 



Schland, eine Antwort des Favoriten ließ aber meistens nicht lange auf sich warten. So setzten sich 
die Krengeljäger mit 5:3 durch und gingen zum zweiten Mal in Folge ins Finale. 
Halbfinale zwei bildete ein handballerisch sehr ansehnliches sowie körperbetontes Duell zwischen 
den Bad Boys und Tims Kindergeburtstag. So nicht unbedingt zu erwarten und vom Ergebnis her doch 
ziemlich eindeuƟg unterlagen unsere Jugendspieler mit 1:6, verzweifelten ein ums andere Mal vor 
dem gegnerischen Tor oder an der robusten Abwehr. Somit trafen später sowohl im Spiel um Platz 
drei als auch im Finale die Teams derselben Vorrundengruppe aufeinander. 
 
Die letzten Spiele standen an, in denen nun die einzelnen Plätze ausgespielt wurden. Als Schlusslicht 
der Gruppe A blieb die Rot Weiße Republik von einem weiteren AuŌriƩ verschont und stand bereits 
als neunter Platz des Turniers fest. 
Im Spiel um Platz sieben lieferten sich die Urgesteine des Fanturniers, Hardt Chor und Hartmanns 
Bierstube, eine spannende ParƟe, welche von einem abschließenden Highlight abgerundet wurde. Als 
Namensgeber des Teams zog sich der langjährige Unterstützer des Worbiser Handballs, Jürgen 
Hartmann, welcher zudem vor wenigen Tagen seine Kneipe in der Innenstadt nach vielen Jahren in 
den wohlverdienten Ruhestand schickte, selbst das TorwarƩrikot über und hütete die letzten beiden 
Minuten das Gehäuse seiner MannschaŌ. Unter tosendem Applaus durŌe er sich in der Halle 
verabschieden, die endgülƟge Krönung im Spiel selbst blieb mit der 1:3-Niederlage allerdings leider 
aus. 
Nach diesem doch emoƟonalen Moment ging es für die Casanovas und die Greenpark Rangers um 
Platz fünf. Von Beginn an nahm Armins MannschaŌ das Zepter in die Hand und bejubelte einen 
verdienten 3:1-Erfolg über den Vorjahresfinalisten, der sich, trotz einiger personeller Ausfälle, 
insgesamt aber sehr gut verkaufen konnte. 
In der vorletzten ParƟe des Abends kam es zum zweiten Aufeinandertreffen zwischen den Bad Boys 
und Schland. In der Vorrunde gab es eine Punkteteilung, jetzt brauchte es allerdings einen Sieger. 
Erneut bot sich ein spektakuläres Kopf-an-Kopf-Rennen, diesmal jedoch mit dem glücklicheren 
Ausgang für die MannschaŌ um Julia und Erik. Wie schon im Vorjahr konnten sich den driƩen Platz 
sichern - auf der anderen Seite kann unser zusammengewürfeltes Jugendteam erhobenen Hauptes 
das Feld mit einem sehr guten vierten Rang verlassen. 
Es blieb lediglich das große Finale und die Frage, ob der Titelverteidiger den „Siegerstein“ wieder mit 
nach Hause nehmen darf. Die Anspannung war von Beginn an beiden Teams anzumerken und der Ball 
wollte einfach nicht ins Tor. Den Spielern von Tims Kindergeburtstag boten sich zahlreiche 
Möglichkeiten, um den Favoriten zu stürzen, Pfosten und LaƩe des gegnerischen Gehäuses haƩen 
allerdings etwas dagegen. So waren es am Ende dann doch die Krengeljäger, die sich auf ihren starken 
Rückraum verlassen konnten und die beiden entscheidenden Treffer erzielten. Ein insgesamt 
würdiges Finale zweier stark spielender Kontrahenten, in dem sich unterm Strich das nervenstärkere 
Team durchgesetzt hat. 
 
Glückwunsch an die Krengeljägerstraße & Frändz zum erneuten Turniersieg, aber auch an alle 
anderen MannschaŌen für eine starke Leistung sowie den ein oder anderen sportlichen Leckerbissen. 
In den 22 gespielten ParƟen wurden 126 Tore erzielt - das entspricht einem SchniƩ von 5,7 Treffern 
pro Spiel. was wieder einmal beweist, dass zahlreiche OffensivakƟonen mit Köpfchen gespielt und die 
starken Torhüter der einzelnen Teams so oŌmals überwunden wurden. Es musste zwar auch das ein 
oder andere Mal zur Zeitstrafe gegriffen werden, um die Gemüter etwas zu beruhigen - im Handball 
nichts Ungewöhnliches, bei der MoƟvaƟon vieler Akteure zudem nicht immer vermeidbar - grobe 
Fouls oder unnöƟge verbale Entgleisungen standen jedoch nicht im Vordergrund. Allen 
angeschlagenen Spielern wünschen wir eine schnelle Genesung! 
 
Geehrt wurden neben den einzelnen Teams der beste Spieler, die beste Spielerin und der beste 
Torwart. Überzeugt haben in diesen Kategorien Michael Trappe (Schland), Ute Vernaleken (Hardt 
Chor) und Jürgen Hartmann (Hartmanns Bierstube). 
 



So schnell ist es wieder vorbei und schon in der nächsten Woche geht es mit den ersten Spielen 
unserer MannschaŌen in der Rückrunde weiter. Wir freuen uns aber auch auf das nächste Jahr, wenn 
sich die Fangruppierungen wieder in der Ohmberghalle einfinden und für einige Stunden dem 
„schönsten Sport der Welt“ nachgehen - vielleicht auch mit einigen neuen Gesichtern. Ein Dank gilt 
an dieser Stelle, neben allen teilnehmenden Teams, dem Organisator Thomas Gahrmann sowie allen 
Helferinnen und Helfern, die dieses Event wieder zu einem großarƟgen Jahresbeginn gemacht haben. 
 
 
Gruppenphase 
 
Gruppe A 
Krengeljägerstraße & Frändz - Hardt Chor    4 : 0 
Tims Kindergeburtstag  - Rot Weiße Republik   6 : 1 
Greenpark Rangers  - Krengeljägerstraße & Frändz  1 : 5 
Rot Weiße Republik  - Hardt Chor    1 : 3 
Greenpark Rangers  - Tims Kindergeburtstag   1 : 1 
Rot Weiße Republik  - Krengeljägerstraße & Frändz  0 : 7 
Hardt Chor   - Greenpark Rangers   1 : 2 
Krengeljägerstraße & Frändz - Tims Kindergeburtstag   5 : 2 
Greenpark Rangers  - Rot Weiße Republik   4 : 2 
Tims Kindergeburtstag  - Hardt Chor    4 : 1 
 
1  Krengeljägerstraße & Frändz  21 : 3  +18  8 : 0 
2 Tims Kindergeburtstag   13 : 8  +5  5 : 3 
3 Greenpark Rangers   8 : 9  -1  5 : 3 
4 Hardt Chor    5 : 11  -6  2 : 6 
5 Rot Weiße Republik   4 : 20  -16  0 : 8 
 
 
Gruppe B 
Hartmanns Bierstube  - Casanovas    1 : 7 
Schland    - Bad Boys    4 : 4 
Hartmanns Bierstube  - Schland     1 : 4 
Bad Boys   - Casanovas    2 : 1 
Casanovas   - Schland     2 : 3 
Bad Boys   - Hartmanns Bierstube   10 : 4 
 
1 Bad Boys    16 : 9  +7  5 : 1 
2 Schland     11 : 7  +4  5 : 1 
3 Casanovas    10 : 6  +4  2 : 4 
4 Hartmanns Bierstube   6 : 21  -15  0 : 6 
 
 
K.O.-Phase & Platzierungsspiele 
 
Halbfinale 
Krengeljägerstraße & Frändz - Schland     5 : 3 
Bad Boys   - Tims Kindergeburtstag   1 : 6 
 
Spiel um Platz 7 
Hardt Chor   - Hartmanns Bierstube   3 : 1 
 
Spiel um Platz 5 



Greenpark Rangers  - Casanovas    1 : 3 
 
Spiel um Platz 3 
Bad Boys   - Schland     3 : 4 
 
Finale 
Tims Kindergeburtstag  - Krengeljägerstraße & Frändz  0 : 2 
 
 
1 Krengeljägerstraße & Frändz 
2 Tims Kindergeburtstag 
3 Schland 
4 Bad Boys 
5 Casanovas 
6 Greenpark Rangers 
7 Hardt Chor 
8 Hartmanns Bierstube 
9  Rot Weiße Republik 


